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Aus dem Natzner Lager

Endlich ist er da, der erste „Dreier“ im Jahr 

2012! 

Die Spieler haben es sich aber auch verdient. 

Zuerst der hart umkämpfte Punkt am ersten 

Spieltag der Rückrunde gegen Vahrn, wobei 

unsere Mannschaft die letzten 15 Spielminu-

ten nur mehr zu Neunt auf dem Feld stand. 

Am zweiten Spieltag die unverdiente Nieder-

lage im Spiel gegen den ehemaligen Oberligis-

ten aus St. Pauls, in dem Trainer Alex Schraffl 

auf vier Spieler, aufgrund Sperren, verzichten 

musste. Im letzten Heimspiel eine weitere 

bittere Pleite gegen Neugries und nun endlich, 

der erste Sieg!! Ein überaus wichtiger Sieg im 

Kampf um den Klassenerhalt.  

Sechs Punkte trennen die Mannschaft auf den 

14. Tabellenplatz. Polster hat sie nun genug, 

„aber ausruhen gilt nicht, “ wird der Trainer 

zitiert.  

Die Landesliga 

kann man in 

diesem Jahr in 

zwei Hälften 

einteilen: Im 

oberen Bereich 

machen es sich 

die Mann-

schaften um 

St. Martin oder 

Bozen 96 und 

weitere unter 

sich aus. Ab 

dem achten 

Tabellenplatz 

bis zum 15. 

(Teis als 16. 

mit acht Punk-

ten liegt schon 

ziemlich tief un-

ten) ist jedes Team 

im Kampf um den 

Klassenerhalt ver-

wickelt. In Spielen 

gegen Mannschaf-

ten, die sich in 

diesem Bereich 

befinden, gilt es zu 

punkten. Jeder 

weitere Punkt 

gegen eine Truppe 

aus dem oberen 

Feld ist eine Zuga-

be.  

Im heutigen, aber 

auch im nächsten Spiel, wäre zumindest ein 

Punkt pro Spiel Gold wert (Heute Bozen 96, 

am nächsten Sonntag geht’s zum Tabellenfüh-

rer nach St. Martin). Wer weiß, vielleicht ist ja 

in eins der beiden Spiele mehr drin… 

Die Mannschafft hofft im heutigen Spiel gegen 

Bozen 96 auf die volle Unterstützung der 

Natzner Zuseher. Das Spiel gegen die 

Talferstädter bietet immer wieder eine be-

sondere Brisanz. Es ist zwar schon einige Jahre 

her, aber wer kann sich nicht mehr an Parolen 

einiger Bozner Anhänger wie: „Nie mehr nach 

Natz“ in ihrem Aufstiegsjahr im Jahr 2003 er-

innern? Damals spielte unser Dorfklub noch in 

der Oberliga, Bozen 96 stieg am Ende der Sai-

son in die Serie D auf. 

Also, auf geht’s Naaaatz, kämpfen und sie-

gen…!!  

Günther Prader 

Oswald Obexer 
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Zum letzten Spieltag 

ASC Schenna – ASV Natz 0:1 Tor: 0:1 Matthias Markart (55.) 

 

„6 Punkte“- Spiel geht an Natz 

Eisacktaler mit erstem „Dreier“ im neuen Jahr – Schwache Partie 

 

Es war das erwartete schwere Auswärtsspiel. 

Die abstiegsbedrohte Mannschaft aus 

Schenna musste diese Partie gewinnen, um 

nicht noch mehr in den Abstiegstrubel reinzu-

rutschen. Aber auch die Gäste brauchten die 

Punkte und holten am Ende den so wichtigen 

Sieg.  

Natz machte die Räume geschickt eng und war 

bis auf die ersten zehn Spielminuten die akti-

vere Mannschaft. Hofer wurde in der 8. Minu-

te in die Tiefe geschickt. Nach der Ballannah-

me knallte der agile Stürmer das Leder an den 

Querbalken. Dies war aber auch alles, was auf 

Seiten der Heimelf kam. Fortan entwickelte 

sich ein kampfbetontes Spiel mit Vorteil Natz. 

Fußballerisch war von beiden Seiten nur wenig 

zu sehen.  

In Hälfte zwei 

schließlich die spiel-

entscheidende Sze-

ne: Daniel 

Mitterrutzner tankte 

sich geschickt auf der 

Seite durch und be-

diente in der Mitte 

des 16-ers  Matthias 

Markart, der mit 

einem satten Schuss 

in die lange Ecke für 

den vielumjubelten 

Treffer zum 0:1 sorg-

te.  

Die Gastgeber versuchten sich noch einmal 

aufzubäumen, doch alles ohne Erfolg.  

Natz konnte sich mit dem Sieg ein wenig Luft 

im Abstiegskampf verschaffen. Schenna muss 

weiter bis zum Schluss um den Klassenerhalt 

kämpfen.  

  

Musste vorzeitig vom Platz: Betreuer und Linienrichter Josef 
Mitterrutzner 

Stetiger Antreiber  
auf der linken Seite:  

David Cassius  
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Die Tabelle 

Pl. Mannschaft  Sp  S U N  +  -  Diff.  Pkt.  

1. St. Martin Pass. 19 13 6 0 41: 9 32 45 

2. FC Bozen 96 19 13 4 2 44: 16 28 43 

3. Virtus DB 19 10 6 3 34: 16 18 36 

4. Weinstraße Süd 19 10 5 4 28: 19 9 35 

5. Neugries 19 10 4 5 35: 27 8 34 

6. St. Pauls 19 10 4 5 30: 23 7 34 

7. Meran 19 8 4 7 25: 25 0 28 

8. Sarntal 19 7 5 7 21: 25 -4 26 

9. Natz 19 6 5 8 27: 29 -2 23 

10. Bozner FC 19 5 5 9 23: 26 -3 20 

11. Stegen 19 5 4 10 18: 27 -9 19 

12. Latzfons Verdings 19 5 3 11 26: 38 -12 18 

13. Moos 19 4 6 9 20: 33 -13 18 

14. Vahrn 19 4 5 10 17: 29 -12 17 

15. Schenna 19 2 7 10 17: 31 -14 13 

16. Teis Villnöss 19 1 5 13 11: 44 -33 8 

 

  

 

 

 

 

 

  

Die Ergebnisse des 19. Spieltages: 
 
Vahrn – Bozner FC  0 : 1 
Bozen 96 – Latzfons/Verdings 0 : 0 
Weinstraße Süd – Meran 3 : 2 
Teis/Villnöss – Moos  1 : 2 
Schenna – Natz   0 : 1 
Neugries – St. Pauls  2 : 0 
St. Martin – Stegen  1 : 0 
Sarntal – Virtus DB  1 : 0 

Die Torschützenliste 
 
14 Tore: Matthias Markart 
  3 Tore:  Simon Bacher  

Fabian Trenkwalder 
Hannes Mitterrutzner 

  2 Tore: Daniel Mitterrutzner 
    1 Tor: Oswald Obexer 
 Eigentor 
  

   

Zusammen sind wir stark! Die Spieler beim Abklatschen vor dem Spiel 
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Statistiken 
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Spieltag 

Saisonsverlauf  ASV Natz 

Pl. Mannschaft  Sp  S U N  +  -  Diff.  Pkt.  

1. Virtus DB 10 8 2 0 21: 4 17 26 

2. Neugries 9 8 1 0 23: 7 16 25 

3. FC Bozen 96 9 7 1 1 23: 5 18 22 

4. St. Martin Pass. 9 6 3 0 22: 3 19 21 

5. Weinstraße Süd 10 6 2 2 17: 11 6 20 

6. Meran 10 5 3 2 11: 6 5 18 

7. St. Pauls 9 4 3 2 15: 14 1 15 

8. Sarntal 9 4 2 3 12: 12 0 14 

9. Stegen 10 4 2 4 13: 16 -3 14 

10. Natz 9 3 4 2 17: 13 4 13 

11. Bozner FC 10 4 1 5 16: 16 0 13 

12. Moos 10 2 4 4 12: 17 -5 10 

13. Latzfons Verdings 10 2 2 6 12: 17 -5 8 

14. Vahrn 10 1 3 6 7: 16 -9 6 

15. Schenna 9 0 4 5 5: 11 -6 4 

16. Teis Villnöss 9 0 2 7 5: 18 -13 2 

Pl. Mannschaft  Sp  S U N  +  -  Diff.  Pkt.  

1. St. Martin Pass. 10 7 3 0 19: 6 13 24 

2. FC Bozen 96 10 6 3 1 21: 11 10 21 

3. St. Pauls 10 6 1 3 15: 9 6 19 

4. Weinstraße Süd 9 4 3 2 11: 8 3 15 

5. Sarntal 10 3 3 4 9: 13 -4 12 

6. Vahrn 9 3 2 4 10: 13 -3 11 

7. Virtus DB 9 2 4 3 13: 12 1 10 

8. Meran 9 3 1 5 14: 19 -5 10 

9. Natz 10 3 1 6 10: 16 -6 10 

10. Latzfons Verdings 9 3 1 5 14: 21 -7 10 

11. Schenna 10 2 3 5 12: 20 -8 9 

12. Neugries 10 2 3 5 12: 20 -8 9 

13. Moos 9 2 2 5 8: 16 -8 8 

14. Bozner FC 9 1 4 4 7: 10 -3 7 

15. Teis Villnöss 10 1 3 6 6: 26 -20 6 

16. Stegen 9 1 2 6 5: 11 -6 5 

Heimtabelle Auswärtstabelle 
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Zum heutigen Gegner:  

FC Bozen 96 

 

Mit dem FC Bozen 96 kommt ein echter 

Kracher in die „Laugen- Arena“ Es ist das 

Spiel David gegen Goliath.  

In der letzten Saison waren die 

Talferstädter mit dem Abstieg aus der 

Oberliga quasi am Boden. Was folgte war 

ein radikaler Umbruch: zahlreiche Spieler 

mussten den Verein verlassen. Wie Felix 

Magath in der deutschen Fußball Bundes-

liga, so ging Präsident Franco Murano bei 

Bozen 96 auf Spielersuche. Er hat exzellen-

te Kontakte zu Vereinen mit Profi Spieler 

in den Reihen. So hat er vor der Saison 

einen wahren Coup gelandet, indem er 

mit Thomas Veronese einen Spieler ver-

pflichten konnte, der ein Jahr zuvor noch 

bei Bassano in der 1. Division kickte. Auch 

Alessandro La Vecchia kommt aus der Pro-

fi Szene (Fondi, 2. Division). 

Am Anfang 

der Saison 

schauten 

alle Augen 

auf Bozen 

96. Wie 

wird die 

Mannschaft 

den Tief-

punkt be-

wältigen? Wie 

werden die 

vielen neuen 

Spieler mit der 

Situation um-

gehen? Wird 

Trainer Pietro 

Armenise eine 

Einheit formen 

können? Fragen 

über Fragen, 

die, wie man 

jetzt sagen kann, 

alle positiv beantworten werden können.  

Die Mannschaft ist zu einem Team zusam-

mengeformt worden, seit dem ersten 

Spieltag ist sie voll im Aufstiegskampf mit 

dabei. Sie wird sich bis zum Schluss mit St. 

Martin duellieren. Das klügere und ruhige-

re Team wird am Ende den Aufstieg schaf-

fen. 

Das Problem bei fast allen Bozner Mann-

schaften ist jedoch, dass, wenn es mal 

nicht läuft, viele Spieler mit sich nicht zu-

rechtkommen. Vielleicht ist Natz heute 

sogar in der Lage den Talferstädter mehr 

als nur ein Bein zu stellen, sprich, einen 

Sieg einzufahren! Die „Laugen- Arena“ 

wird beben… 

  

Manuel Mariz 

Thomas Veronese 
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Aus Sepp’ s Archiv 

 

 

  

Saison Liga Spiel Ergebnis 

2000/2001 Oberliga Natz – Bozen 96 1 : 2 

  Bozen 96 – Natz 1 : 1 

2001/2002 Oberliga Bozen 96 – Natz 2 : 1 

  Natz – Bozen 96 1 : 1 

2002/2003 Oberliga Bozen 96 – Natz 0 : 0 

  Natz – Bozen 96 1 : 3 

2011/2012 Landesliga Bozen 96 – Natz 2 : 1 

  Natz – Bozen 96 ??? 

Die Bilanz Natz - Bozen 96 

Spiele 7  7 

Unentschieden 3  3 

Siege 0  4 

Niederlagen 4  0 

Torverhältnis  6 : 11  

Höchster Heimsieg ---  2:1 (Saison 01/02 
        Saison 11/12) 

Höchster Auswärtssieg ---  1:3 (Saison 02/03) 

Torreichstes Spiel  1:3 – 4 Tore 
(Saison 02/03) 
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Interview mit Martin Hilpold 

Spitzname: Uetze 
Geburtsdatum: 22.02.94 
Familienstand:  /  
Beruf: Schüler 
Position: Mittelfeld 
Bei Natz seit: 2004 
Fußballjahre: 8 
Karrierestationen: Natz 
Bisherige Erfolge: Vize-Landesmeister U15 
Lebensmotto: Du kannst nicht wählen, wie Du 
stirbst und wann. Aber Du kannst bestimmen, 
wie Du lebst. JETZT ! 
 
Was beeindruckt dich an der diesjährigen Mannschaft des ASV Natz am meisten? Was kann 
verbessert werden? 
„Mich beeindruckt am meisten das Zusammenspiel zwischen älteren und jungen Spielern 
und das lockere Verhältnis untereinander. Mich beeindruckt aber auch die Vereinsführung, 
die alles dafür gibt, damit die Spieler hervorragende Voraussetzungen haben, um Fußball 
zu spielen.“ 
 
Wie beurteilst du den bisherigen Saisonverlauf? 
„Trotz erneuter Startschwierigkeit bin ich eigentlich sehr zufrieden mit der bisherigen Leis-
tung unserer Mannschaft. Wir müssen in den nächsten Spielen nur noch unsere Heimstär-
ke beibehalten und Auswärts mit breiterer Brust und mehr Selbstvertrauen antreten um 
am Ende vielleicht auf Rang 7 zu stehen.“ 

 
Welchen Eindruck hast du von Trainer Alex Schraffl?  
„Er kennt die Landesliga Inn und auswendig und hat immer ei-
nen ausgeklügelten Plan parat um gegnerische Mannschaften 
zur Verzweiflung zu bringen. Er legt auch Wert auf  Kommuni-
kation.“ 
 
Du hast einige Fußballjahre bereits hinter dir. Was war dein bis-
heriges schlimmstes Erlebnis als Fußballer? 
„Das Landesmeiterschaftsfinale der U15 gegen SG Schlern, wo 
wir trotz Favoritenrolle mit einer 4:1 Niederlage nach Hause 
fahren mussten und der Gegenspieler, der drei Treffer erziehlte, 
auf meiner Seite spielte.“ 
 
Welches fußballerische Ereignis wird noch lange in deinem Kopf 
als Erinnerung gespeichert sein? 
„Als wir mit den Junioren in St. Andre bereits nach einer Minu-
ten das Spiel abbrechen mussten, weil die Lichtanlage auf ein-
mal ausfiel.“ 
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Neuer 

Pique Hummels 

Lahm Maicon 

Xavi 

 

Iniesta 

Götze Ronaldo 

Gomez Messi 

 
Was möchtest du als Fußballer unbedingt noch erreichen? 
„Mein Ziel ist es einmal 90 Minuten in der Landesliga für den SV Natz auf dem Platz zu ste-
hen.“ 
 
Du besuchst zurzeit die Oberschule für Bauwesen in Bozen. In welcher Tätigkeit sieht man 
dich in 5 Jahren? 
„Wahrscheinlich als Student in Innsbruck. Die Arbeit als Geometer oder Maurer ist jedoch 
auch nicht auszuschließen.“   
  
Mit welchem Fußballer würdest du dich vergleichen? Warum? 
„Vielleicht mit Holger Badstuber. Weil er in der Balleroberung sehr stark ist aber nach vor-
ne nicht immer weiß, was er mit dem Ball tun soll.“ 
 
Wie sieht ein Tag bei dir ohne Fußballtraining und Lernen aus? 
„Entweder bin ich mit der MHH-Truppe unterwegs oder ich übe mit meiner Ziachorgl.“ 
 
Du gewinnst bei „Gratta e vinci“ 1 Million Euro! In was würdest du dieses Geld investieren? 
„Ich glaube ich würde nicht in irgendetwas investieren sondern einfach normal weiterle-
ben und dabei ohne schlechtes Gewissen ein teures Auto kaufen und ein schönes Haus 
bauen.“ 
 
Einen Traum, für den du alles geben wür-
dest… 
„Im Moment Führerschein ;-)“ 
 
Deine Top Fußball-Elf der Welt! 
TRAINER: Sir Alex Ferguson 

 

 

 

 

 

 

     

         

 

 
 
 

Das erste Wort, das dir einfällt zu… 
 
Sportbar… koane Musik 
Natzner Fans… überoll dobei 
Oberhuber Paul… „Bachelor Paule“ 
Bayern München… mit Leib und Seele 
Juve… Zzzz 
Sommer… EM 
Freundin… amol net 
MHH… geilste Truppe!!! 
Pizza… viel Ruccula 
TrenItalia…blau 
 
 
 
 
 
 

Deine Meinung ist gefragt: 

Der Kopfballstärkste: Sutti 
Der Schnellste: Bacha Dave 
Der Eitelste: Hofa 
Der Spaßvogel der Mannschaft: Plotti 
Der Intelligenteste: Pichla 
Der Zweikampfstärkste: Matti 
Der mit der Mega-Fußballstatur: Prada Stefan 
Der mit dem Hammerschuss: Ossi 
Der beste Techniker: Cässi 
Der beste Sänger in der Dusche: Flecki 
Der Launischste: Hofa 
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Kurzportrait: 
 

Name: Patrick Fleckinger 
So nennen ihn seine Kollegen: Patl 
Geburtsdatum: 28.01.1978 
Sternzeichen: Wassermann 
Beruf: Sozialpädagoge 
Hobbies: Schwimmen, Fitnessraum 
Freundin: Marion 
Lieblingsposition: Stürmer 

 

Kurzportrait: 
 

Name: Daniel Goggi 
So nennen ihn seine Kollegen: Goggi, Gotsch, Gasolio 
Geburtsdatum: 05.07.1993 
Sternzeichen: Krebs 
Beruf: Schüler 
Hobbies: Tennis, Klettern, Fitness, Schreiben 
Freundin: Sicher doch =) 
Lieblingsposition: Torwart 

 

Er über ihn 

 

   

Mit welcher Person würdest du Daniel vergleichen? 
Warum? 
„Ich würde ihn mit Johnny Depp vergleichen. Cool, 
lässig, humorvoll und verrückt. So wie alle Tormän-
ner…;-)!“ 
 
Was schätzt du an ihm am meisten? 
„Ich schätze an ihm seine Ehrlichkeit und seinen Hu-
mor.“ 
 
Was bringt ihn auf die Palme? 
„Negative Noten in der Schule.“ 
 
Sein(e) Markenzeichen? 
„Seine Markenzeichen sind Eitelkeit, trendige Klei-
dung.“ 
 
Wie könnte ein wirklich miserabler Tag bei ihm aus-
schauen? 
„Er steht in der Früh auf und hat leichtes Fieber. Er 
geht in die Schule, kassiert zwei negative Noten. Am 
Nachmittag stürzt er mit dem Fahrrad und verletzt 
sich am Handgelenk. Am Abend bekommt er die 
Nachricht, dass er am Sonntag für den erkrankten 
Fleckinger spielen könnte. Natürlich kann er am Sonn-
tag nicht spielen, da er ja selber verletzt ist.“ 
 
Für welche Sache würde Daniel sein ganzes Vermögen 
ausgeben? 
„Er würde für eine Weltreise mit seiner Freundin sein 
ganzes Vermögen (ca. 600 € =)) ausgeben!“ 
 

Mit welcher Person würdest du Patrick vergleichen? 
Warum? 
„Wenn es annähernd so jemanden wie ihn geben 
würde, dann könnte ich darauf antworten ;).“ 
 
Was schätzt du an ihm am meisten? 
„Seinen Humor, seine Lockerheit, Hilfsbereitschaft 
und seine köstlichen Kommentare!“ 
 
Was bringt ihn auf die Palme? 
"Die Flankn pam aufwörmen in Sunntig, de glabi heit 
no net gelonden sein!" 
 
Sein(e) Markenzeichen? 
„Die 6er die er am Sonntag beim Spiel trägt!  als gabs 
koan onderen Schuach mehr af do welt." :D 
 
Wie könnte ein wirklich miserabler Tag bei ihm aus-
schauen? 
„Patl ist immer gut drauf, miserable Tage sind bei ihm 
ein Flop :).“ 
 
Für welche Sache würde Patrick sein ganzes Vermögen 
ausgeben? 
„Definitiv für Torwarthandschuhe! Die Fraun 
sommln Schuach, er sommelt Handscha." ;) 
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So sah der Tag eines Natzner Spielers am vergangenen Sonn-

tag aus 
 

 8.30 Uhr: Der Wecker klingelt 

 8.35 Uhr: Der Wecker klingelt zum zweiten Mal 

 8.40 Uhr: Der Wecker klingelt zum dritten Mal 

 8.45 Uhr: Der Wecker (im Bild rechts) wird auf den Boden geworfen; schwerer Gang ins Bad. 

Gesicht  wird gewaschen, Toilette wird benutzt. 

 8.50 Uhr: Gang in die Küche zum Frühstück! 

 Zwischen 9.00 und 9.15 läuft der TV, besser gesagt der Teletext. Die Ergebnisse und Tabellen 

der  Europäischen Spitzenliegen werden angeschaut („um donoch awian gescheide zi redn“) 

 9.20 Uhr: Die Fußballtasche wird vom letzten Training 

ausgeräumt und gelüftet 

 9.25 Uhr: Fußballklamotten werden wieder in die Ta-

sche gepackt 

 9.30 Uhr: Letzte Zärtlichkeiten mit der Frau oder der 

Freundin oder dem einen oder anderen Haustier 

 9:45 Uhr: Kaffee trinken beim „Uaze“ 

 10.00 Uhr: Abfahrt nach Sinich zum Mittagessen 

 11.30 Uhr: Mittagessen in Sinich. Es gibt volles 3- Gänge- Menü: Nudel mit Tomatensauce, 

anschließend Parmesanbrocken mit Bresaola- und Roschinkeinscheiben und zum Schluss ei-

nen deftigen Zwetschgenkuchen mit Kaffee… mmmmmmmh, guuuuuat!! 

 13.00 Uhr: Weiter geht es nach Schenna 

 13.15 Uhr: Auf dem Programm steht ein kleiner Spaziergang inmitten einer Fischanlage und 

dichtem Wald 

 13.30 Uhr: Der Platz wird begutachtet 

 13.45 Uhr: Die Mannschaft trifft sich in der Kabine, zieht sich um und hört sich an, was der 

Trainer zu melden hat. 

 14.30 Uhr: Aufwärmen 

 15.00 Uhr: Das Spiel beginnt 

 15.01 Uhr: Coach Alex Schraffl wütet nervös hinter der Seitenausli-

nie  

 15.45 Uhr: Halbzeitanalyse 

 16.00 Uhr: Die zweite Halbzeit beginnt 

 16.10 Uhr: Die Spieler fallen Matthias Markart um den Hals, er hat 

soeben das 0:1 erzielt! 

 16.45 Uhr: Der Sieg ist unser!  

 17.15 Uhr: Die ersten haben bereits ein großes Bier in der Hand. 

 18.00 Uhr: Leichte Trunkenheit bei einigen Akteuren 

 19.00 Uhr: Mit den Freunden aus Obermais wird gefeiert 

 19.30 Uhr: Alex Schraffl & Co fahren nüchtern nach Hause 

 21.00 Uhr: Krawalle und Gesang beim „Willi“ in seiner Pizzeria! 

 01.00 Uhr: Die letzten taumeln nach Hause 
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Jugendfußball ASV Natz 

Die Saison im Jugendbereich ist bereits im 

Gange oder steht bei den ganz Kleinen 

kurz bevor. Mittlerweile kämpfen die Juni-

oren, B- und C- Jugend um Punkte. Die 

Meisterschaft der beiden U 10- Mann-

schaften beginnt am 31. März, während 

die U 8 zwei Wochen später, am 14. April, 

erstmals auf Punktejagd geht.  

Für alle Mannschaften begann die Vorbe-

reitung in der Halle in Natz. Die tiefen 

Temperaturen im Jänner und Februar lie-

ßen ein Training im Freien nicht zu. Inzwi-

schen trainieren alle Mannschaften des 

Vereins auf beiden Spielplätzen in der 

Sportzone Laugen.  

Die B- Jugend spielt in der Rückrunde in 

der Klasse B, hat sich aufgrund der gerin-

gen Punkteausbeute in der zweiten Hälfte 

der Hinrunde nicht für die höchste Spiel-

klasse qualifizieren können. Auch die C- 

Jugend will sich in der zweiten Spielzeit in 

der schwächeren Gruppe behaupten.  

Während die U 10 Grün die Rückrunde in 

Gruppe C bestreitet, wartet für die U 10 

Weiß ein heißer Tanz, wenn es in der 

Gruppe A um den Einzug in die Finalspiele 

der Landesmeisterschaft geht.  

 

Ich wünsche allen Trainern und Betreuern eine sportliche und gute Rückrunde. Das wichtigs-

te ist, dass die Spieler Spaß am Spielen haben und sich im Spiel und im Training stets verbes-

sern wollen. Ebenso soll der Respekt auf dem Platz vor dem Gegner aber auch vor dem 

Schiedsrichter eine wichtige Rolle spielen. Bemühen wir uns stets, einen positiven Eindruck 

zu hinterlassen.  

Der Jugendleiter, 
Alois Prader 
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Junioren 

ASV Natz – SSV Bruneck   1 : 2     Tor: Andreas Hofer
  
 
Mit dem Spiel gegen den SSV Bruneck hat 
für die Junioren-Mannschaft die Rückrun-
de begonnen. Die Spieler der Junioren 
haben die Vorbereitung zum Großteil mit 
der 1. Mannschaft gemacht und in Zukunft 
werden auch die weiteren Trainingseinhei-
ten zusammen absolviert. Wie schon im 
Herbst endete das Spiel auch diesmal wie-
der mit einer knappen Niederlage für un-
sere Mannschaft.  
Nach einem ausgeglichenen Spielverlauf 
mit einigen Tormöglichkeiten auf beiden 
Seiten endete die 1. Halbzeit mit einem  
torlosen Unentschieden. Doch gleich nach 
Wiederbeginn ging Bruneck nach einer 
schönen Aktion mit 1:0 in Führung. Der 
verdiente Ausgleich folgte jedoch post-
wendend. Unser Stürmer Andreas Hofer 
um kurvte zwei Gegenspieler und schoss 
aufs Tor. Der Tormann von Bruneck hatte 
die Hände zwar noch am Ball, konnte ihn 
jedoch nicht festhalten und so landete er 
im Netz zum 1:1. Danach verlief das Spiel 

wieder ausgeglichen, wobei sich das Ge-
schehen hauptsächlich im Mittelfeld abwi-
ckelte und sich selten Tormöglichkeiten 
boten. In der 25. Minute der 2. Halbzeit 
ging Bruneck abermals nach einen Eckstoß 
in Führung. Der Ball überflog die gesamte 
Abwehr und landete bei einem Brunecker 
Spieler, der volley den Ball ins kurze Eck 
beförderte. Unser Tormann versuchte 
noch den Ball abzuwehren doch dieser 
kullerte trotzdem langsam über die Linie 
zum 1:2 Endstand. Zwar versuchten unse-
re Spieler noch den Ausgleich zu erzielen, 
und  machten Druck auf das gegnerische 
Tor, doch klare Tormöglichkeiten boten 
sich nicht mehr. 
Mit der Leistung der Mannschaft konnte 
man zufrieden sein, es wurde versucht 
den Ball zu spielen, doch es werden immer 
noch Unachtsamkeit begangen (Tor nach 
Eckball) die prompt  bestraft werden und  
es werden zu wenige Tormöglichkeiten 
herausgespielt. 

 
 

  
Tabelle/Junioren/Landesmeisterschaft/Gruppe D 

1 Feldthurns 1 1 0 0 3:0 3 

2 Klausen 1 1 0 0 4:2 3 

3 Rasen  1 1 0 0 3:2 3 

4 Bruneck  1 1 0 0 2:1 3 

 Hochpustertal 1 1 0 0 2:1 3 

6 Wiesen 0 0 0 0 0:0 0 

7 Neugries 1 0 0 1 2:3 0 

8 Barbian/Villanders 1 0 0 1 1:2 0 

 Natz 1 0 0 1 1:2 0 

10 Haslach 1 0 0 1 2:4 0 

11 Val Badia 1 0 0 1 0:3 0 
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A-Jugend Schabs 

 ASV Schabs- Terlan                        1 : 1 
 
Drei Spiele, sieben Punkte: Damit führt die 
Truppe von Trainer Norbert Stockner die 
Tabelle der Gruppe B um die Landesmeis-
terschaft A-Jugend an. Die Heim-Elf war 
von Beginn an die spielbestimmende 
Mannschaft.  
Maximilian Hofers Freistoß (6) geht knapp 
drüber. In der 8. Minute nach Vorarbeit 
von Hannes Peintner trifft Michael Putzer 
unglücklich nur den Pfosten. Zwei gute 
Freistöße in der 16. Und 18. Minute getre-
ten von Matthias Ganterer kann der Tor-
wart von Terlan fehlerfrei entschärfen. 
Weitere zwei Freistöße von Patrick Rot-
tensteiner (25. Und 31. Minute) bringen 
nichts ein. Die Gäste verschoben defensiv 
sehr gut, waren aber vorne harmlos und 
uninspiriert.  

In der zweiten Hälfte blieb Schabs am Drü-
cker. Es dauerte nur zwei Minuten, als 
diesmal Marvin Rottensteiner zu einem 
Freistoß an tritt und den Ball an den Pfos-
ten knallte, wovon Lukas Hofer profitierte 
und eiskalt zum 1:0 einschießt. Das Spiel 
wird in Folge immer härter und es kommt 
zu einigen groben Fouls. Mehrere gelbe 
Karten und gelb-rot für Patrick Rottenstei-
ner sind die Folge. Die Gäste kommen 
durch einen Sehenswerten Freistoß (20 
Meter) in der 62. Minute zum 1:1 Aus-
gleichstreffer. Nach dem Ausgleich und 
dem Platzverweis von Patrick Rottenstei-
ner kommt unsere  Elf etwas aus dem 
Rhythmus, blieb jedoch Ungeschlagen und 
führt die Tabelle mit einem Punkt Vor-
sprung an. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Tabelle/A-Jugend/Landesmeisterschaft/Gruppe B 

1 Schabs  3 2 1 0 6:3 7 

2 Latsfons/Verdings 3 2 0 1 10:7 6 

3 Ahrntal  3 2 0 1 7:6 6 

4 Virtus DB  3 2 0 1 7:7 6 

5 Telan 3 1 1 1 4:5 4 

6 Stella Azzurra 3 1 0 2 5:4 3 

7 Bozner FC  3 1 0 2 6:7 3 

8 Plose  3 0 0 3 3:9 0 

Michael Putzer 
Zeigte ein starkes Spiel 

Matthias Ganterer 
Starkes Spiel im Mittelfeld 
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B- Jugend 
 
 
Die Vorbe-

reitung auf 

die Rück-

runde ver-

lief mehr 

als Vielver-

sprechend.  

Die Mann-

schaft traf 

sich insge-

samt vier 

Mal in der Woche. Drei Mal wurde trai-

niert, einmal ein Freundschaftsspiel ausge-

tragen. Gegen Ridnauntal setzten sich die 

Spieler mit 4:1 durch. Gegen Brixen verließ 

die Truppe, trotz starker Leistung, den 

Platz als Verlierer (5:0). Mit Vahrn kam der 

letzte Gegner in der Vorbereitung. 2:2 

endete das Resultat. 

Nach den zuletzt guten Leistungen in Trai-

ning und Spiel hofften alle auf einen er-

folgreichen Start in die Rückrunde. Der 

Schuss ging jedoch nach hinten los. St. 

Georgen erwies sich im ersten Pflichtspiel 

der Rückrunde als eiskalter Gegner, wobei 

die schnellen Spieler den Unterschied 

ausmachten. Die „Jergina“ kamen fünf Mal 

vors Natzer Gehäuse und profitierten 

ebenfalls von Fehlern der Natzner Hinter-

mannschaft und netzten so fünf Mal ein. 

Die Jungs um Coach Stefan Prader zeigten 

eine ordentliche Partie, schnelle Spielzüge 

und waren auf Augenhöhe mit dem Geg-

ner, es 

haperte 

jedoch 

an der 

Chan-

cenausw

ertung.

  

Tabelle/B-Jugend/Landesmeisterschaft/Gruppe E 

1 SSV Brixen  1 1 0 0 9:0 3 

2 St. Georgen  1 1 0 0 5:0 3 

3 Vahrn  1 1 0 0 5:2 3 

4 Bruneck  1 1 0 0 2:1 3 

 Pichl Gsies  1 1 0 0 2:1 3 

6 GS Brixen 0 0 0 0 0:0 0 

7 Gais 1 0 0 1 1:2 0 

 Teis Villnöß  1 0 0 1 1:2 0 

9 Terenten 1 0 0 1 2:5 0 

10 Natz 1 0 0 1 0:5 0 

11 Aicha 1 0 0 1 0:9 0 

Armin Ferretti 

Michael Klement 
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U10 Weiß 

Vorbericht 
 

Am 23. Februar begann das Training 
für die Rückrunde. 
In der Winterpause nahmen wir an 
zwei Hallenturnieren teil,  Tramin 
und Vahrn, und dies recht erfolg-
reich. In Tramin gewannen wir die 
Trostrunde und in Vahrn belegten 
wir hinter dem Sieger SSV Brixen 
und dem FC Südtirol den ausge-
zeichneten 3. Platz.  
 

 
Seit dem 5. März trainieren wir wieder auf 
dem Platz um uns auf die am 31. März 
beginnende Rückrunde vorzubereiten. In 
der Rückrunde spielen wir in der Leis-

tungsklasse A und dort erwarten uns neun 
schwere Spiele.  
Die ganze Mannschaft freut sich auf diese 
Spiele und wir hoffen auch weiter auf die 
tolle Unterstützung unserer Fans. 

 

U10 Grün 

Vorbericht 
Früh begann das Training der Mann-
schaft. Einmal pro Woche trafen sich 
die Kinder in der Turnhalle von Natz 
um sich auf die kommende Saison vor-
zubereiten. Der Trainer Günther Prader 
und Betreuerin Maggi Klement werden 
die 12 Jungs und Mädels begleiten. 
Davis Oberhauser, Betreuer in der Hin-
runde, musste die Tätigkeit aufgrund 
beruflicher Gründe niederlegen.  
In de Winterpause nahm die Mann-
schaft am Hallenturnier in Tramin teil.  
Seit mittlerweile zwei Wochen trainiert 
das Team im Freien auf der Sportwiese 
im Laugen. Die Spieler können es kaum 
bis zum Rückrundenstart am 14.04.12 (Leistungsklasse C) erwarten.   
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U8 

Am 6. Februar begann für die Mannschaft 
die Vorbereitung auf die Rückrunde. We-
gen des strengen Frostes war es unmög-
lich, im Freien zu trainieren, weshalb die 
Mannschaft in der Halle in Natz auswei-
chen musste. Ab 12. März dann endlich 

absolvierte das Team die erste Trainings-
einheit auf dem Sportplatz Laugen. Aktuell 
wird zwei Mal pro Woche trainiert. Die 
Trainigseinheiten werden meist mit einem 
Freundschaftsspiel ergänzt.  

 

Hallenturniere Tramin und Vahrn 
In der Vorbereitung nahm die Mannschaft um Trainer Alexander und Alois Prader mit Be-
treuerin Sylvia Huber an zwei Hallenturnieren teil.  
 
Hallenturnier in Tramin 

Gruppenspiele 
Natz – Terlan  1 : 0 
Natz – Tramin  1 : 1 
Natz – Milland  3 : 0 
Natz – Obermais 0 : 2 
Finalspiel 
Natz – Tramin  1 : 2  

Damit erzielte das Team den 4. Rang (von acht Mannschaften). 
 
Hallenturnier in Vahrn 

Gruppenspiele 
Natz – Plose  0 : 1 
Natz – Klausen 0 : 2 
Natz – Brixen  1 : 1 
Finalspiel 
Natz – Brixen Damen 1 : 0 

Damit erzielte das Team den 5. Rang (von acht Mannschaften). 
 

Freundschaftsspiel gegen Feldthurns 
Das erste Freundschaftsspiel der Mannschaft fand am 16. März gegen Feldturns statt.  Es 
wurden drei Drittel zu je 15 Minuten gespielt. Die Mannschaft zeigte bereits attraktiven 
Fußball, Lust und Freude.  

Allein die starke Traingspräsenz 
in den Einheiten zeigt, dass die 
Spieler heiß auf den Saisonstart 
sind.   
 
Die Saison kann kommen! 
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Das „Natzner Sportblattl“ organisiert in der laufenden Rückrundensaison ein Fußball-
Tippspiel. Das Redaktionsteam wählt bei jedem Heimspiel einen „ Natzner-Fan“ aus, der 
dann den Spieltag der Landesliga tippt. Der jeweilige Tipp sowie die bisherige Tippbilanz der 
einzelnen Tipper werden bei jedem Heimspiel in der Ausgabe des Sportblattes veröffentlicht. 
Im letzten Heimspiel gegen Latzfons am 03.06.2012 wird der beste Tipper, d.h. der, der am 
meisten Punkte erreichen konnte, mit einem kleinen Präsent prämiert.  
 

Punktevergabe 
Beim Tippspiel gilt die 9er Punkte-Regel.  
 Für einen richtigen Tipp werden vier Punkte vergeben (z.B. Tipp: 2-1, Ergebnis 2-1). 
 Für die richtige Tordifferenz werden drei Punkte vergeben (z.B. Tipp: 3-1, Ergebnis 2-0). 
 Für die richtige Tendenz werden zwei Punkte vergeben, d.h. wenn man den richtigen 

Sieger oder Verlierer tippt (z.B. Tipp: 0-2, Ergebnis: 0-1). Wer ein Unentschieden richtig 
tippt, aber das falsche Ergebnis, erhält ebenfalls zwei Punkte (z.B. Tipp: 2-2, Ergebnis: 
1:1) 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

  

Der heutige Spieltag 

Landesliga (18. Spieltag) Tipp von Martina Flöss Gruber Tipp 

Meran   
Stegen 
St. Pauls 
Latzfons/Verdings 
Virtus DB 
Neugries 
Moos 
Natz  

Bozner FC 
Sarntal 
Schenna 
St.Martin i. P. 
Teis Villnöss 
Vahrn 
Weinstraße Süd 
FC Bozen 96  

2 : 1 
1 : 1 
3 : 0 
0 : 2 
2 : 0  
3 : 1 
0 : 1 
1 : 0 

   

Der vergangene Spieltag   

Landesliga (18. Spieltag) Tipp von Paul Gasser Tipp Ergebnis Punkte 

Stegen                                       
Moos               
Latzsfons/Verdings  
Virtus DB 
Meran  
St.Pauls  
Bozen FC   
Natz  

FC Bozen 96 
Sarntal 
Schenna 
St.Martin i. P. 
Teis Villnöss 
Vahrn 
Weinstraße Süd 
Neugries  

1 : 2 
1 : 0 
1 : 1 
2 : 2 
2 : 0 
3 : 1 
0 : 0 
2 : 1 

2 : 3 
0 : 1 
1 : 1 
2 : 2 
2 : 0 
1 : 0 
0 : 2 
1 : 2 

3 
0 
4 
4 
4 
2 
0 
0 

    17 

bisherige 
Bilanz 

Tipper Punkte 

Johann Flöss 8 

DDDaaasss   SSSpppooorrrtttbbblllaaattttttlll   

TTTiiippppppssspppiiieeelll   
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News, News, News (Jugendfußball) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Fußballschule 

Am Montag, den 26.03.2012 startet erneut die 

Fußballschule der Jahrgänge 05-06-07 (Kinder aus 

den Fraktionen Natz, Elvas und Viums). Daniel 

(Bild - Mitte), Florian (links) und Franz-Josef 

(rechts) freuen sich wieder auf zahlreiches Inte-

resse. Trainiert wird immer MONTAG und DON-

NERSTAG mit Beginn um 17.00 Uhr. Das Training 

dauert ca. eine Stunde. 

 

Mini- Turnier in Milland 

Beim diesjährigen Sommer- Tur-

nier der U10 Mannschaften in 

Milland nehmen beide U10 Mann-

schaften des ASV Natz teil. (im Bild 

Katharina Baumgartner, Spielerin 

U10 Weiß 

 

Tormanntraining 

Am Freitag, den 23.03.2012 star-

tete wieder das Tormanntraining. 

Für Torhüter der U8, U10, sowie 

der U11 (auf den kleinen Toren) 

trainieren von 17.00 – 18.00 Uhr. 

Die älteren Torhüter (C- und B- 

Jugend) trainieren im Anschluss 

(18.00 – 19.00 Uhr). Auf ein zahl-

reiches Erscheinen freut sich 

Thomas Huber. 

 

Wintermeisterschaft 

Drei Spieler der C- Jugend (Andreas Fusco, Stefan Bacher 

und Matthias Hilpold, im Bild v.l. nach r.) nahmen heuer bei 

der Wintermeisterschaft des Bezirks Eisacktal teil. Sie diente 

als Vorbereitung auf die im Sommer stattfindende EURO. 

Für die Jungs war es eine gute Erfahrung und ebenso eine 

sportliche Herausforderung. Sie konnten sich mit Gleichge-

sinnten messen, Erfahrungen austauschen und sich vor al-

lem fußballerisch verbessern. 

Die älteren Torhüter (C- und B- Jugend) trainieren im An-

schluss (18.00 – 19.00 Uhr). Auf ein zahlreiches Erscheinen 

freut sich Thomas Huber. 
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News, News, News 

 
 Günther Prader wird der Mannschaft heute nicht zur Verfügung stehen. 

Der Natzner Innenverteidiger kassierte in der vergangenen Auswärtspar-
tie gegen Schenna die 8. gelbe Karte. Er ist somit der fleißigste Karten-
sammler aller Natzner Akteure. 

 
 Manuel Hofer (i. Bild) hat es nicht leicht in 

dieser Saison. Bereits in der Hinrunde 
plagte ihn immer wieder eine Zerrung am 
Oberschenkel. So auch jetzt. Nach nur ei-
ner kurzen Trainingseinheit letzte Woche 
musste der Angreifer das Training wieder 
abbrechen… Wie lange die Verletzung 
noch andauert, steht noch nicht fest. 

 
 
 

 Daniel Mitterrutzner und Daniel 
Prader (i. Bild links) sorgten in den letzten 
Trainings für ein wahres Schmankerl. An-
lässlich ihres Geburtstages spendierten sie 
der Mannschaft einen deftigen Aufschnitt 
mit Wurst, Käse, u.v.m! Dankeschön! 

 
 
 

 
 Simon Bacher befindet sich nach seiner Nasen- OP 

wieder auf den Weg der Besserung. Wahrscheinlich 
kann der Abwehrspieler nächste Woche wieder ins 
Training eingreifen. 

 
 
 
 Die 1. Mannschaft und die Junioren haben neue Trainingsbälle bekom-

men. Naja, die Begeisterung der Spieler hält sich bei diesen in Grenzen… 
 

 

 


